
     
 

 Zofingen, den 25. Oktober 2005 
 
Pressemitteilung 
 
Fonds für Schulprojekte in Umweltbildung 
 
Die Stiftung Umweltbildung Schweiz bietet Unterstützung für 
Schulen 
 
Als nationales Kompetenzzentrum für Umweltbildung ist die Stiftung 
Umweltbildung Schweiz (SUB) beauftragt, entsprechende Aktivitäten im 
schulischen Bereich gesamtschweizerisch zu koordinieren und zu fördern. Mit 
dem Ziel, die Umsetzung von Umweltbildung an den Schulen zu erleichtern und 
entwickeln, vergibt die Stiftung Unterstützungsleistungen. 
 
Ursprünglich vom Bundesamt für Umwelt, Wald und Landschaft (BUWAL) ins Leben gerufen, 
zielt der Fonds in erster Linie darauf ab, konkrete Umweltbildungsarbeit während der 
obligatorischen Schulzeit zu unterstützen. Damit soll Lehrpersonen und Schulen die 
Durchführung von  Projekten erleichtert werden, welche die Kompetenz der Kinder fördern, 
selbstbestimmt und verantwortungsbewusst die Zukunft von Umwelt und Gesellschaft 
mitzugestalten. Der Fonds soll helfen, Umweltbildung als zentralen Bestandteil einer 
zukunftsfähigen Bildung in den Schulen zu verankern. 
 
Wer kann ein Schulprojekt in Umweltbildung eingeben? 
Zielgruppen sind alle Schulstufen der obligatorischen Schulzeit vom Kindergarten bis zur 
Sekundarstufe I. Anträge einreichen können öffentliche und private Schulen sowie 
Spezialschulen der genannten Stufen aus allen Sprachregionen der Schweiz. 
 Ein Umweltbildungsprojekt kann von allen durchgeführt werden. Es kann gross oder 
klein sein und, solange es sich mit einem Umweltthema auseinandersetzt, viele Gesichter 
haben: eine konkrete Aktion draussen im Gelände, ein Informations- und/oder 
Sensibilisierungsprojekt, eine intensive, ganzheitliche Lernerfahrung, die zur Veränderung 
von Konsummustern führt, eine Aktivität zur Regeneration der Natur. Daraus kann 
Vielfältiges entstehen: ein Theaterstück, eine Pressekonferenz, ein Elternabend, ein 
Schulgarten, eine Solaranlage auf dem Dach des Schulgebäudes.  
 
Umwelt bildet 
Die Teilnahme an einem Umweltbildungsprojekt fördert bei Schülerinnen und Schüler die 
differenzierte Wahrnehmung der Mit- und Umwelt sowie den bewussten Umgang mit 
unseren Lebensgrundlagen. Ziel ist dabei immer das Fördern von Kompetenzen und das 
Erreichen von Lernzielen. Deshalb erzielen auch solche Projekte die nachhaltigste Wirkung, 
die anderweitig in den Unterricht eingebunden und mit anderen Fächern vernetzt sind. Dabei 
spielt auch die aktive Partizipation der Schülerinnen und Schüler eine unterstützende Rolle. 
 
Weitere Informationen:  
Deutsche Version: www.umweltbildung.ch/schulprojekte 
Französische Version: www.educ-envir.ch/projetscolaire 
Italienische Version: im Aufbau befindlich 
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Auskünfte über den Fonds für Schulprojekte in Umweltbildung 
 
Deutschsprachige Schweiz 
Stiftung Umweltbildung Schweiz (SUB) 
Rolf Jucker 
062 746 81 20 
rolf.jucker@sub-zofingen.ch 
 
Französisch- und italienischsprachige Schweiz 
Fondation Suisse d�Education pour l�Environnement (FEE) 
Dolores Ferrari 
032 / 729 99 20 
d.ferrari@fee-neuchatel.ch 
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